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Beitrag für das Symposium:  „Demokratisches Europa - Durch Beteiligung der Bürger zu einer besseren 
Gesellschaft“ 

  
Quo vadis Europa? - Quo vadis Humanitas?  
 
Die Frage, wohin sich Europa und die Welt in den nächsten Jahren entwickeln wird, hängt entscheidend davon 
ab, ob wir erkennen, dass es sich in den Gestaltungsfragen unserer Gesellschaften darum handelt, die Weichen in 
eine sozial zukunftsfähige und ökologisch nachhaltige Welt aus gemeinsamer demokratischer Verständigung zu 
stellen. 
 
Der gescheiterte Versuch, Europa eine Verfassung zu geben, hat gezeigt, dass die Wege des traditionellen 
Parlamentarismus nicht zielführend sind. Zugleich fehlt der pluralistischen Diskussion über die 
zivilgesellschaftlichen Visionen für eine andere Welt noch vollständig die Möglichkeit, die Ideen und Konzepte 
in einen direkt-demokratischen Prozess einmünden zu lassen. 
 
Ein solcher Prozess ist die dreistufige Volksgesetzgebung, wie ihn die IG-EuroVision mit ihrem Projekt 
„Volksgesetzgebung jetzt!“ in Deutschland und Österreich – hier von der Initiative Zivilgesellschaft unterstützt - 
vorschlägt. Die Grundlage dieser Idee beruht auf der Erkenntnis, dass Demokratie auf der Höhe der Zeit nicht 
nur heißt, dass das Volk wählen oder über vorgesetzte Fragen abstimmen darf, sondern auch vor allem an der 
Erarbeitung der Antworten auf die Lebensfragen der Nationen und des Planeten beteiligt sein muss. Dies ist der 
Kern der Idee von Volkssouveränität schlechthin, ohne dem dieser Idee ihre zeitgemäße Begründung fehlt! - Dies 
liegt auch dem Vorschlag zugrunde, für einen neuen Anlauf, Europa für das 21. Jahrhundert eine Verfassung zu 
geben, einen zivilgesellschaftlichen Bürgerkonvent einzurichten.  
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zur dreistufigen Volksgesetzgebung siehe: www.volksgesetzgebung-jetzt.at  
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